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Liebe Närrinnen und Narren,

die aktuelle Session sollte ein Schritt zurück zur Normalität wer-
den.
Die Programme unserer Sitzungen waren gebucht, und es 
wurde mit Hochdruck an Konzepten gearbeitet, welche einen 
sicheren Karneval unter „Pandemiebedingungen“ ermöglicht.
Mit dem Karnevalserwachen am 13.11.2021 auf unserem 
historischen Uerdinger Marktplatz, wuchs die Vorfreude auf die 
fünfte Jahreszeit immer weiter an.
Doch nicht einmal vier Wochen später holte die Realität den 
Karneval wieder ein als in der Staatskanzlei in Düsseldorf, Ver-
treter des organisierten Karnevals die „Absage“ des Sitzungskarne-
vals verkündeten.
Erwähnenswert bleibt hier das von einer Absage aber definitiv keine Rede 
sein kann, sondern man schob die Verantwortung zur Durchführung der Karnevalsveranstaltungen 
an die Karnevalsvereine ab, welche somit unter einem enormen moralischen Druck standen.

Aufgrund der seit Beginn des Jahres wieder stark ansteigenden Inzidenz ist die Absage der Veran-
staltungen aus meiner Sicht zwar richtig, aber dennoch hat es das Land Nordrhein-Westfalen zum 
wiederholten Male versäumt, Fakten zu schaffen.
So müssen sich nun viele Vereine aufgrund der fehlenden Absage seitens des Landes mit der kom-
plexen Beantragung von Fördergeldern im Rahmen des sogenannten „Sonderfonds für Kulturveran-
staltungen“ herumschlagen.
Dem Brauchtum wurde hier nicht nur meiner Meinung nach ein Bärendienst erwiesen.

Doch auch in dieser Zeit dürfen die schönen Momente im Karneval nicht fehlen.
So denke ich z. B. gerne an die glücklichen Gesichter zurück, als wir im vergangenen Jahr 300 Ber-
liner an das Uerdinger Krankenhaus und die Uerdinger Pflegeheime verteilen durften oder über 400 
größtenteils verkleidete Nachwuchskarnevalisten sich am Tulpensonntag im Rahmen unseres „Ka-
melle Drive In´s“ ihre prall gefüllte Kamelle Tüte abholten.

Größten Respekt habe ich vor dem Engagement unserer Tanzgarden, welche seit fast zwei Jahren 
weiterhin unter sich immer ändernden Coronaschutzmaßnahmen ihre Tänze einstudieren.
Ich denke nicht nur ich freue mich darauf, euch hoffentlich bald wieder auf den Bühnen unserer 
Rheinstadt zu sehen.

Zu guter Letzt möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Sponsoren und Partnern bedanken, welche 
uns auch in dieser schwierigen Zeit begleiten.
Ein besonderer Dank gilt auch unseren Mitgliedern, die sich weiterhin ins Vereinsleben einbringen 
und allen Gästen unserer Veranstaltungen, welche auch in diesem Jahr auf die Erstattung ihrer Ein-
trittskarten verzichten und unserem Verein somit weiterhin ihr Vertrauen schenken.

Bleiben Sie alle gesund und Oeding Helau!

Christopher Wienes

Präsident der Braunschweiger Narrenzunft

Grußwort des Präsidenten
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prinzengarde der Braunschweiger Narrenzunft

„Einmal bitte den Mund ganz weeeeeit aufmachen und die Zunge herausstrecken. Es könnte jetzt 
kurz unangenehm werden. Denken Sie doch an etwas Schönes.“ Das lasse ich mir doch nicht zwei-
mal sagen…

…Voller Aufregung und Freude wache ich morgens auf. Noch ein paar Stunden dann geht es endlich 
los. So lange haben wir als Tanzgarde darauf gewartet, zehn Monate zwei Mal in der Woche trainiert, 
was freue ich mich! Die eigenen Sitzungen sind immer etwas ganz Besonderes.

Schnell frühstücken, dann die Tasche mit dem Showtanzkostüm packen und dann muss ich mich 
auch schon fertigmachen. Es vergeht schon etwas Zeit, bis aus einer ganz normalen Frau ein Tanz-
mariechen geworden ist: Strumpfhose, Spitzenhose, T-Shirt, Unterrock, Rock, Hosenträger, Uniform-
jacke, Stiefel, Jogginghose, Trainingsjacke, Weste, Schal und Hut müssen angezogen werden. Hinzu 
kommt die Zeit vorm Spiegel, unzählige Versuche beim Haare flechten und wenn das endlich ge-
schafft ist, pikst man sich mit der Wimperntusche ins Auge. Wie immer bin ich auf den letzten Drücker 
fertig geworden. Es kann losgehen.
Zwischenzeitlich gab es in der WhatsApp Gardegruppe 55 neue Nachrichten. Von „Wann müssen wir 
noch mal da sein?“, über „Muss ich auch den Orden einpacken?“ und „Auf welche Seite kommt noch 
mal der Zettel in der Spitzenhose?“ bis zu „Wer bringt eigentlich Knabberzeug mit?“ ist alles dabei. 
Alles wie immer also. 

Endlich angekommen. Der Einlass beginnt und die Halle füllt sich mit 750 gut gelaunten Damen, 
die sich auf einen super Abend freuen. Kurz danach beginnt auch schon das Vorprogramm: Unsere 
Kinderprinzessin Marie I. tritt gemeinsam mit unserer Mini- und Mittelgarde sowie den Begleitgarden 
der KG Op de Höh auf. Noch 40 Minuten, dann wird es auch für uns ernst. Die Kleinsten beginnen 
und präsentieren ihren Sessionstanz. Wir sind so stolz auf sie, denn ohne sie würde unser Brauch-
tum irgendwann aussterben. Mit jedem Tanz, den ich auf der Bühne sehe, steigt auch meine eigene 
Aufregung und Vorfreude immer weiter. Beim Ausmarsch der Kindergarden geht es zum Aufwärmen. 
Noch 15 Minuten. Jede von uns geht ganz anders mit der Aufregung in den letzten Minuten vor dem 
Auftritt um. Man fragt sich minütlich, wie noch mal dieser Schritt geht oder was noch mal danach 
kommt. Einzelne wissen gar nicht mehr, was sie überhaupt gleich tanzen sollen. Andere laufen auf-
geregt umher und stecken die anderen mit ihrer Aufregung an. Eine merkt an, dass sie irgendwie 
heute nicht richtig warm wird. Immer die Gleiche fragt, ob sie gleich wirklich einen Spagat machen 
soll. Und garantiert muss gleich noch jemand auf die Toilette. Zeit zum Aufstellen: Jemand hat seinen 
Hut vergessen. Das Tanzmariechen, das sonst vor mir steht, ist natürlich noch auf der Toilette. 
Wenigstens sind vom Rauchen schon alle zurück. Es kommt einem wie eine Ewigkeit vor, bis end-
lich die ersten Töne und die Worte „Es war einmal ein treuer Husar…“ erklingen. Das Herz schlägt 
schneller, die Hände werden schwitzig, die Knie werden ein wenig weich und irgendwie muss man 
doch noch mal auf die Toilette. 

Dann geht es los. Endlich Karneval, endlich Aufzug bei UNSERER Damensitzung. Direkt nach der 
Begrüßung durch unseren Präsidenten Christopher stellen wir uns zum Tanz auf. Und dann erklingen 
die ersten Takte und die Aufregung ist verflogen. Es folgen 444 Hüpfer und zu jedem dieser Hüpfer 
bewege ich sowohl Beine, Arme und den Kopf in der richtigen Reihenfolge und wenn alles optimal 
läuft, auch synchron zu allen anderen. Die drei Minuten vergehen wie im Flug und der Applaus am 
Ende ist nur einer der Gründe, warum ich die Bühne so sehr vermisst habe. Glücklich endlich wieder 
tanzen zu dürfen und voller Freude, dass im Großen und Ganzen alles so geklappt hat, wie ich es 
mir vorgestellt habe und auch etwas stolz, so eine tolle Gruppe zu haben, folgt auch schon der Aus-
marsch. 
Bis zum Prinzenaufzug haben ich noch etwas Zeit und kann mir mit meinen Mädels das 
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Programm anschauen, Torben Klein bringt die Halle zum Kochen und auch bei den Rhienstädtern 
hält die Damen nichts mehr auf ihren Stühlen. Es wird mitgesungen und getanzt, als hätte es Corona 
nie gegeben. 
Als Nächstes steht der Prinzenaufzug an: Gemeinsam mit der großen Tanzgarde der KG Op de Höh 
und der Uerdinger Bürgerwehr begleiten wir das Uerdinger Prinzenpaar Klaus II. und Silvia I. bei 
ihrem Auftritt. Sie regieren genauso wie Kinderprinzessin Marie I. bereits in ihrer dritten Session. 
Aller guten Dinge sind ja bekanntlich drei… 

Nach dem Prinzenaufzug wird es noch mal stressig, denn 14 Mädels müssen sich innerhalb von 20 
Minuten in der Umkleidekabine auf engstem Raum umziehen. Haarspray, Haargummis etc. werden 
hin und her gereicht. Aber bereits nach 16 Minuten sind alle fertig. Wir sind schließlich gut vorberei-
tet und werden von allen Seiten durch unsere Betreuer unterstützt. Unser Showtanz ist in diesem 
Jahr übrigens ein Medley aus den Showtänzen der vergangenen Jahre und jetzt, so kurz vorher 
beschleicht mich doch das gleiche Gefühl der Aufregung wie vorhin und gleichzeitig ein Gefühl der 
grenzenlosen Freude, endlich das, was ich solange geübt habe, vor Publikum zeigen zu dürfen. Der 
Einmarsch klappt super und auch im Showtanz läuft alles glatt. Kurz wird es emotional auf der Büh-
ne, denn nachdem jedes Mariechen einzeln vorgestellt wurde, müssen wir uns noch von drei Tanz-
mariechen verabschieden. Sie werden unsere Garde nach der Session aus unterschiedlichen Grün-
den verlassen. 

Nach dem Showtanz ist dann der offizielle Teil vorbei und ich feiere den Rest der Sitzung zusammen 
mit den Gardemädels. Denn auch das macht eine Tanzgarde aus: Zusammen feiern, Spaß haben, 
füreinander da sein, aber auch zusammen weinen und schwierigere Phasen durchstehen. Eine Tanz-
garde vereint verschiedene Menschen durch die Liebe zum Tanz und zum Karneval zu einer Gemein-
schaft und das ist eines der schönsten Dinge, die der Karneval im Verein mit sich bringt. Oftmals ent-
stehen auch Freundschaften, die über den Karneval hinaus gehen. Natürlich, wir sind ja alle Frauen, 
gibt es da auch schon mal die ein oder andere Zickerei, aber am Ende halten wir doch zusammen! 

Also auf geht es in einen tollen Sitzungsabend. Achim Petry sorgt gerade noch für ordentlich Stim-
mung, bis tief in die Nacht wird gefeiert und auch das ein oder andere alkoholische Getränk wird ge-
trunken. Aber nicht vergessen, morgen um 10:00 Uhr geht es weiter mit der Herrensitzung…

…. „Frau Tanzberger? Frau Tanzberger! Wir sind durch. In 15. Minuten bekommen Sie Ihr Ergebnis.“

von links: Chantal Tekolf, Lisa Holthausen, Céline Thönnissen, Kommandeuse Sandra Gross, Lisanne Free, Linda Bandt, 
Luisa Herbst, Torsten Schmidt, Christiana Schneberger, Jil Horrix, Lena Küsters, Annika Leßmann, Vivian Jansen, 
Gina-Maria Arndt, Lisa Villalba Stier
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Steckbrief der prinzengarde der Braunschweiger Narrenzunft

Neu mit dabei

Jil horrix lisanne free lisa villalba stier

trainerin

christiana schneberger

leider nicht mehr dabei
Ina Scholler
Elisa daamen
mareike auth
verena killian
franziska brockers

Betreuer
Gabi Süllwold-Wienes
Sabine Köppen-herbst

frank leßmann

jubiläen

10 Jahre: Sandra Gross 20 Jahre: Annika Leßmann

Standartenträger
Torsten Schmidt Daniel Deutmarg

 facebook.com/PrinzengardeBNZ  @prinzengarde_bnz

die social Media kanäle der prinzengarde
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TRADITION. 
ZUSAMMENHALT. 
LEIDENSCHAFT.

Rocholl  I  Martina Jendroska  I  Mobil: 0152 01 59 45 07 

E-Mail: bewerbung@rocholl-gmbh.de  I  www.rocholl-gmbh.de

GILT IM KARNEVAL UND BEI ROCHOLL. 

Unser traditionsreiches Familienunternehmen aus Uerdingen sucht ab sofort Verstärkung! 
Bewirb dich jetzt als Vorarbeiter (m/w/d) oder Facharbeiter (m/w/d) und werde Teil unseres 
innovativen Teams.

LANDSCHAFTS BAU. 
TIEFBAU.

Anzeige_Karnevalsverein_A4_2022_RZ_4c.qxp_Layout 1  10.01.22  15:50  Seite 1
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Kinderprinzengarde der Braunschweiger Narrenzunft

Helau zusammen!
Auch wir möchten uns kurz vorstellen, wir sind die Kinderprinzengarden der Braunschweiger Narren-
zunft. 
Wir sind dem Alter nach in eine Mini- und eine Mittelgarde unterteilt. Insgesamt bestehen wir in dieser 
Session aus 14 Tanzmariechen. Wir trainieren eigentlich jeden Montag gemeinsam, dies war natür-
lich auch für uns im vergangenen Jahr nicht immer möglich. 

Unser absolutes Highlight im letzten Jahr waren unsere Auftritte auf dem Karnevalserwachen in Uer-
dingen und auf unserem eigenen Karnevalserwachen. Nach so langer Zeit endlich wieder auf einer 
Bühne stehen zu dürfen, hat uns sehr viel Freude bereitet.

Viel hat sich sonst nicht verändert. Unsere Betreuerinnen Tanja Thönnissen, Janine Schmeitz, Jen-
nifer Weinacht, Birigit Stotz-Stier, Sabine Overlöper und Jennifer Willemsen stehen uns weiterhin zur 
Seite. Auch Gina-Maria Arndt und Céline Thönnissen unterstützen unsere Trainerin Christiana Schne-
berger weiterhin beim Training, die beiden machen das echt super. 

Nach der Session 2021/2022 werden uns Lea Zastrow und Elisa Thönnissen aus der Mittelgarde ver-
lassen und hoch in unsere Prinzengarde wechseln. Merle Auth, wird leider aus privaten Gründen die 
Tanzstiefel an den Nagel hängen. Wir hätten uns für die drei einen schöneren Abschluss in der Mittel-
garde gewünscht und wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg in unserer Prinzengarde und auf ihrem 
privaten Werdegang.

Wenigstens ein aktuelles Gruppenbild können wir euch in diesem Jahr präsentieren. Und wie ihr se-
hen könnt, haben wir noch jede Menge Platz für neue Unterstützung. Wenn Du auch ein Teil von uns 
werden und gemeinsam mit uns auf der Bühne tanzen möchtest, dann melde dich gerne online unter 
probetraining.bnz-uerdingen.de zu unserem Probetraining an. 
Wir freuen uns über viele neue Gesichter.

Wir vermissen die Karnevalszeit sehr und hoffen, dass wir in der nächsten Session 2022/2023 wieder 
alle gemeinsam Karneval feiern dürfen. 

Eure Kinderprinzengarden der Braunschweiger Narrenzunft

von links: Finja Schmidt, Anais Christian, Mia-Sophie 
Kremer, Greta Schmeitz, Elaine Mia Willemsen
Es fehlt: Mia Knops

von links: Merle Auth, Juliane Skowron, Lea-Sophie 
Zastrow, Marie Overlöper, Elisa Thönnissen, Dana
Schneberger, Emilia Nent. Es fehlt: Giuliana Weinacht
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Kamelle drive in

Die „Corona-Session“ 2021 war schon weit fortgeschritten 
und die Kreativität vieler Karnevalisten bereits ausge-
schöpft.
Man fand sich gerade mit dem Gedanken ab, den Tulpen-
sonntag zu Hause auf der Couch zu verbringen, als einige 
Mitglieder unserer Gesellschaft in den sozialen Medien auf 
eine Aktion eines Karnevalsvereins aus Hessen aufmerk-
sam wurden, bei der sich Nachwuchskarnevalisten am Tag 
des Karnevalszuges ihre Kamelle Tüte abholen konnten.
„Den Kindern am Tulpensonntag mit ein paar Süßig-
keiten doch noch ein Lächeln ins Gesicht zaubern, wäre 
das auch in unserer Rheinstadt möglich?“, fragte man sich in der BNZ und war glücklich, dass diese 
Frage nach ersten Gesprächen mit den Behörden mit einem eindeutigen „Ja!“ beantwortet werden 
konnte.
Und so lud man über die sozialen Medien die Kinder aus Uerdingen und Umgebung zum „Kamelle 
Drive-in“ der Braunschweiger Narrenzunft ein.

Es folgte eine überwältigende Welle von Anmeldungen, 
sodass bereits nach drei Tagen alle Kamelle Tüten vergrif-
fen waren und die Vorfreude innerhalb des Vereins stieg 
von Tag zu Tag.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und Temperaturen 
unter dem Gefrierpunkt 
schlängelten sich dann
mehr als 200, teils ge-
schmückte Autos über den 
vom Schnee freigeräumten 

Parkplatz des Berufskollegs Uerdingen und gut 450 bunt 
kostümierte Nachwuchskarnevalisten freuten sich über prall gefüllte 
Kamelle Tüten.

Ein Hauch von Karneval schwebte über das Gelände und so manch 
einer rieb sich verwundert die Augen darüber, dass man selbst in Köln 
und im Ruhrgebiet vom Uerdinger Kamelle Drive-in gehört hat.
Auch die Kinderprinzessin unserer Rheinstadt Marie I. verteilte fleißig 
Kamelle und nachdem nach gut zwei Stunden auch das letzte Auto den 
Parkplatz verlassen hatte, konnte man die vielen lächelnden Gesichter unserer Mitglieder unter den 
Masken erahnen.
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berliner für uerdinger krankenhaus & Pflegeheime

Es ist in Uerdingen Tradition, das das Prinzenpaar während 
der Session zusammen mit den Begleitgarden die Pflege-
heime in Uerdingen besucht, um auch den kranken und 
älteren Karnevalisten unser Brauchtum nahe zu bringen.
Jährlich geben sich hier die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sehr viel Mühe, um den Bewohnern schöne karnevalisti-
sche Momente zu bescheren.
Dies sind meist die schönsten und besondersten Auftritte 
einer jeden Session.

Da dies während der Pandemie nicht möglich war, ent-
schloss man sich in den Reihen der Braunschweiger Nar-
renzunft diesen Menschen trotz allem einen „karnevalisti-
schen Gruß“ zu senden und wollte zeitgleich Danke sagen 
an alle Pflegekräfte der Rheinstadt für ihren Einsatz insbe-
sondere während der Pandemie.
Und so verteilte man in Zusammenarbeit mit der Bäckerei 
Röttges über 300 Berliner an das Helios St. Josefshospital 
sowie an das Kunigundenheim und das Haus im Park.

Die Freude über die leckere Überraschung war sehr groß.
Beiden Pflegeheimen durfte man zeitgleich auch einen 
kleinen Spendenumschlag überreichen.
Die Braunschweiger Narrenzunft bedankt sich bei der 
Bäckerei Röttges und allen Mitgliedern, die diese Aktion 
unterstützt haben.
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ABBRUCH    ENTSORGUNG    SCHROTT- & METALLGROßHANDEL
CONTAINERDIENST    RECYCLING    SCHADSTOFFSANIERUNG

H. Herzog KG
Landgrafenstraße 60 

41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 - 930 970
www.herzog-kg.de
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Wir sind immer noch da - oder auch nicht

Da sind wir wieder oder besser – immer noch. 
Auf einmal taucht Ende Oktober die Frage auf: 
Wollen wir in die Verlängerung gehen? 
Klar möchten wir das! Vielleicht können wir 
ja dann doch noch am Tulpensonntag zu dritt 
auf dem Wagen stehen und Süßigkeiten wer-
fen, das, wovon jedes Kinderprinzenpaar, jede 
Kinderprinzessin mit ihren Paginnen träumt. 
Unsere Session war wirklich wunderschön - wir 
hatten tolle Auftritte und viel Spaß mit unseren 
Garden, aber leider war uns durch den Sturm 
und auch durch Corona der Höhepunkt als Ab-
schluss nicht gegönnt.

Also keine Frage: Ja, wir möchten theoretisch. Praktisch stellt sich die Frage: Was kommt auf uns zu, 
was machen wir noch einmal, was machen wir nicht? Schaffen wir das überhaupt in der kurzen Zeit, 
das alles zu realisieren?
Kurze Beratung unserer Eltern, Ideen suchen und finden. Ein neues Lied muss her, das Ornat passt 
nicht mehr, was ist mit den Uniformen? Machen wir neue Orden? Brauchen wir Pins, was machen wir 
stattdessen? Womit fahren wir zu den Auftritten? 
Mittlerweile ist Anfang November. Der Sitzungskarneval sei sicher, wird bekannt gegeben. Am 
13.11.2021 ist Karnevalserwachen auf dem Marktplatz. Jawohl, wir sind dabei und freuen uns riesig 
aber da müssen wir jetzt ordentlich Gas geben, dass wir das in der kurzen Zeit auch alles hinbekom-
men.
Durch zwei großzügige Spenden der Firmen OTI und Currenta konnten wir bei Siggi Rose ein neues 
Lied einspielen, unser Auto beschriften lassen und neue Orden bestellen. Die Uniformen wurden für 
alle in Windeseile wieder passend gemacht, ein Oberteil für das Ornat wurde gefunden. 
Es kann losgehen – endlich. 

Am 13.11.2021 durften wir dann endlich wieder auf der Bühne stehen. Es hat so einen Spaß ge-
macht. Obwohl das Wetter nicht mitgespielt hat, war die Stimmung gut. Die Menschen hatten wieder 
Lust zu feiern. 
Beim Karnevalserwachen unserer BNZ am 20.11. durften wir dann auch noch einmal so richtig Gas 
geben.

Dann die erste Hiobsbotschaft: auch in 2022 kein Tulpensonntagszug. Och nö, das gibt es doch gar 
nicht.

Ja, und leider werden die Nachrichten im Laufe der nächsten Wochen noch schlimmer. Der uns erst 
als sicher verkaufte Sitzungskarneval wird komplett abgesagt. Alle Mühen und Anstrengungen um-
sonst. Was für ein Pech.

Aber wir hatten eine tolle Session 2019/2020, das kann uns keiner nehmen. Irgendwann werden wir 
bestimmt mal wieder alle zusammen feiern können, darauf freuen wir uns schon jetzt. 
Wir möchten uns noch einmal bei allen recht herzlich bedanken, die dazu beigetragen haben, dass 
wir eine unvergessene Zeit erleben dürften.

3x  Oeding Helau

Marie I. mit ihren Paginnen Emilia & Giuliana
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karnevalserwachen der bnz

Nach einem Jahr Pause durfte am 20.11.2021 im Rahmen unseres vereinseigenen 
Karnevalserwachen in unserem Vereinslokal „Roe´s“ unter strenger Einhaltung der Corona-Regeln 
wieder ordentlich gefeiert werden.

Gleich zu Beginn durften wir die amtierende Uerdinger Kinderprinzessin Marie I. begrüßen welche
mit ihrem neuen Sessionslied direkt für gute Laune im Saal sorgte. 
Begleitet wurde sie natürlich von ihren Paginnen Giuliana und Emilia sowie der Mini- und 
Mittelgarde der BNZ welche mit den Darbietungen ihrer Tänze zeigten das sie während der 
Coronazeit weiterhin fleißig trainiert haben.

Das auch die Mariechen unserer Prinzengarde in den letzten knapp zwei Jahren nicht untätig waren 
bewiesen sie bei der Präsentation ihres neuen Sessionstanzes.

Bevor er die neuen Mitglieder im Kreise der BNZ begrüßen und ihnen den Hausorden unserer 
Gesellschaft überreichen durfte, blickte Präsident Christopher Wienes ein wenig zurück in die 
Vergangenheit und warf einen Blick in das „Tagebuch der Braunschweiger Narrenzunft“.

Des Weiteren durfte er den Jubilaren unserer Gesellschaft gratulieren und ihnen für ihre langjährige 
Vereinstreue danken.
Den silbernen Ehrenanstecker für ihre 10-jährige Mitgliedschaft erhielten: Sandra Gross, Christian 
Gross und Matthias Lüttges.
Für ihre 20-jährige Mitgliedschaft wurden unser „dienstältestes Tanzmariechen“ Annika Leßmann 
sowie unser 1.Vorsitzender Thorsten Süllwold mit dem goldenen Ehrenanstecker ausgezeichnet.

Zum Abschluss des kleinen Programms durfte man sich über den Auftritt der „Kloetschköpp“ 
freuen, welche als musikalisches Highlight des Abends für ausgelassene Stimmung im Saal sorgten 
und erst nach mehrfacher Zugabe von der Bühne gelassen wurden.
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ANMELDUNG UND INFORMATIONEN ERHALTEN SIE BEI UNS!
die haltungsbauer  I  Oberstraße 45  I  47829 Krefeld  I  Telefon: 02151/53 17 216  I  www.die-haltungsbauer.de

* Bezuschusst durch die gesetzl. Krankenkassen!

• Rücken- und Gelenktraining
• Myintense + Abnehmkonzept 

• Physiotherapie (Krankengymnastik)
• Manuelle Therapie
• Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht
• CMD Behandlung (Kiefergelenk)
• Massage
• uvm. 

Therapie:

Prävention*:

• Milon Kraft-Ausdauer-Zirkel
• EMS Personaltraining

Fitness:

FIT DURCH DAS JAHR 
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karneval digital

Nach den coronabedingten Absagen des Sitzungs- und Straßenkarnevals gingen die Karnevalsverei-
ne unserer Rheinstadt neue Wege, um den Uerdinger Närrinnen und Narren dennoch unser schönes 
Brauchtum nahe zu bringen.
So startete die Braunschweiger Narrenzunft mit einem „Sitzungswochenende der etwas anderen Art“ 
am 09.01.2021 in den Sitzungskarneval.

Unser Präsident Christopher Wienes war hier „op Jöck“ und besuchte einige karnevalistische Orte 
der Rheinstadt wie z. B. den damaligen Braunschweiger Hof, den Braunschweiger Platz und den 
historischen Marktplatz.

Auch einige Künstler wie z.B. die Rhienstädter und die Kölsche Adler sendeten ihre musikalischen 
Grüße und sorgten somit für ein wenig Stimmung in den heimischen Wohnzimmern.

Auf der eigenen Sitzung dürfen natürlich auch die eigenen Garden nicht fehlen.
Und so präsentierten unsere Prinzengarden ihren ersten „Gemeinschaftstanz auf Abstand“.
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Leider entfiel auch die Verabschiedung unserer Tanzmariechen, welche den Weg aus der Mittelgarde 
in die Prinzengarde gegangen sind.
So endete nach vielen Jahren für Jil Horrix und Lisa Villalba Stier die Zeit in unserem Nachwuchs.
Kurzer Hand besuchten die Trainerin unserer Tanzgarden Christiana Schneberger und Präsident 
Christopher Wienes die beiden am Tag der Damensitzung und überreichten ihnen als Andenken für 
die Zeit in unseren Kinderprinzengarden eine Photocollage und einen Blumenstrauß.

Auch am Tulpensonntag stand für die Uerdinger Karnevalisten einiges auf dem Plan.
So starteten die Spielfreunde Uerdingen mit einem karnevalistischen Programm in den Tag, bei wel-
chem auch die BNZ mit einer Videobotschaft dabei sein durfte.
Unser 1. Vorsitzender Thorsten Süllwold grüßte hier die Närrinnen und Narren vom Festwagen unse-
rer Gesellschaft und nahm die Jecken mit auf die Reise durch die Geschichte der Braunschweiger 
Narrenzunft.

Im Anschluss hieß es dann bei der KG Op de Höh „D´r Zoch kütt!“
Anstelle des Tulpensonntagszuges zog hier der mit viel Liebe zum Detail gestaltete Miniaturzug 
durch die Wohnzimmer der Rheinstadt.
Auch hier waren wir mit unserem von unseren Mitgliedern Anke und Torsten Schmidt angefertigten 
Festwagen dabei.
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Vereinigung Uerdinger Minister im Karneval

Wie alle Jahre wieder wollten wir Ex-Minister (VUMIK) mit einem wieder einmal begeisternden Pro-
gramm bei unserem Piratenball in einer mit vielen feierfreudigen Narren gut besuchten Uerdinger 
Halle ins karnevalistische Jahr 2022 starten.
Die Hoffnung, in 2023 wieder mit euch und Ihnen gemeinsam den Piratenball und Karneval in Uerdin-
gen zu feiern, ist sicherlich nicht nur bei uns groß.

Der leider in 2020 auch ausgefallene traditionelle Ausflug der Minister führte im Jahr 2021 nach Han-
nover. Es war wieder ein toller kultureller Austausch mit viel Freude und Spaß gemäß dem Leitspruch 
„Oeding blievt Oeding“.

Die VUMIK bei ihrem Ausflug nach Hannover.				    Text & Bild: Manfred Weyers
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„Marie meets comedy“

„Traumberuf: Schauspielerin“ das ist wohl die Antwort vieler 
jungen Menschen auf die Frage nach ihrem Berufswunsch.
So schrieb es auch unser Tanzmariechen Lena Küsters in ihr 
Abschlussbuch.
Doch während viele diesen Traum nicht weiter verfolgen, 
blieb Lena, nach dem sie 2015 ihr Abitur in unserer Rhein-
stadt Uerdingen machte, immer weiter am Ball. 
Schon auf ihrem Abschlussball erhielt sie den Preis „Auf nach 
Hollywood“ und nur ein Jahr später kam sie mit der Zusage 
zu ihrer Schauspielausbildung ihrem Traumberuf einen Rie-
senschritt näher.
Doch schnell wurde ihr als Vollblutkarnevalistin klar, das ihr 
Herz neben Drama-Acting, Filmfighting und Tanz besonders 
für einen Bereich schlägt: Für die Comedy.
Und so nahm sie sich vor, mit einem eigenen Soloprogramm 
die Bühnen im Umland zu erobern.
Im Jahr 2020 wurde sie dann im Literarischen Komitee des 
Festkomitee Kölner Karneval von 1823 aufgenommen und 
fing an ihr erstes eigenes Bühnenprogramm zu schreiben: 
„Gestern Schicki-Micki, heute Tralafitti! Prinzessin meets 
Rheinland“, dass am 13. November 2020 endlich Premiere feiern durfte.
Zeitgleich ging auch ihre eigene Homepage online und ihre Karriere als Solokünstlerin nahm Fahrt 
auf.
Als eingefleischtes Tanzmariechen ist sie es eigentlich gewohnt auf der Bühne zu stehen, doch die 
Tanzstiefel regelmäßig gegen das Mikrofon zu tauschen war für sie dennoch ein großer Schritt.
Doch ganz nach dem Motto „einmal Mariechen, immer Mariechen“ möchte sie in ihrem Programm 
zeigen, das sie ihr Herz nicht nur in den Beinen, sondern auch auf der Zunge trägt und da dürfen 
dann natürlich einige Anekdoten aus dem Leben eines Tanzmariechens nicht fehlen. 
Marie meets Comedy! Aber natürlich wollen wir an dieser Stelle nicht zu viel verraten.
Für die Zukunft hofft Lena noch auf vielen weiteren Bühnen zu stehen, das Publikum begeistern zu 
dürfen und hoffentlich den einen oder anderen von euch auf ihrer Reise zu begegnen.
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ehemalige prinzessinnen

Als 2020 der Tulpensonntagszug wetterbedingt ausfiel, hat noch keiner daran gedacht, dass er auch 
2021 nicht durch das wunderschöne Rheinstädtchen ziehen wird.
Da wir ehemaligen Prinzessinnen nicht nur gut Kamelle werfen können, sondern auch sportlich sind, 
haben sich zwei von uns bei wunderbarem Winterwetter am unter normalen Umständen stattfinden-
den Närrischen Markttag 2021 auf den Weg gemacht, etwas Farbe in den traurigen Alltag zu bringen 
und drehten kostümiert eine Walkingrunde. 
Wir haben damit einigen Menschen ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. 

Den Tulpensonntag haben wir gemäß den zu diesem Zeitpunkt geltenden Vorschriften getrennt von-
einander verbracht.

Wir trotzten alle weiter dem Lockdown...Ende März 2021 hat uns eine Nachricht erreicht, mit der 
nicht nur wir nicht gerechnet hätten: Uns wurde der Stellplatz für den Wagen gekündigt. 
Eine neue Bleibe wurde dank Hilfe schnell gefunden. Leider nur „Open Air“, und so mussten wir 
unseren Wagen „wetterfest“ machen und verpassten ihm mithilfe zweier Ex-Prinzen kurzerhand ein 
Dach. Als Dank an die beiden Baumeister gaben wir im August ein Grillfest. Es war ein sehr schöner 
Tag bei tollem Wetter!

Es kehrte Normalität ein und der „Sommer“ plätscherte so dahin. Es durften wieder Treffen stattfinden 
und so kam es, dass Ende September gemeinsam mit den dem Karnevalszugverein (KZV) angehö-
renden Vereine die Idee entstand, ein Karnevalserwachen auf dem historischen Marktplatz zu veran-
stalten.

Viele Treffen und Vorbereitungen später haben wir dann gemeinsam mit den bereits erwähnten 
Vereinen am 13.11.2021 bei leider nicht so gutem Wetter Karnevalserwachen auf dem historischen 
Marktplatz gefeiert. Wir sind davon überzeugt, dass es für alle Mitwirkenden, Helfenden sowie Besu-
cherinnen und Besucher ein toller Tag war! 
Es hat riesig Spaß gemacht mit Euch!  Auch wenn dies im Vorfeld mit viel Arbeit verbunden war. 

Oeding -et jeiht bloß, wenn mer tsesamme halde!

Leider ist beim schreiben dieser Zeilen schon bekannt, dass auch der Karneval 2022 nicht in der 
Form stattfinden wird, wie wir es gewohnt sind! 

Die ehemaligen Prinzessinnen wünschen Euch allen alles Gute und bleibt alle gesund! 

Ein leises Oeding Helau!

Text & Bilder: Anja Mellen
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sie regierten die nachwuchsnarren

1957: Heinrich I. (Horrix) & Marlies I. (Plücken)
1958: Gerd I. (Krahnen) & Uschi I. (Küwers)
1959: Hans-Ulrich I. (van Lierop) & Helga I. 
(Locker)
1960: Karl-Heinz I. (Vennemann) & Karin I. 
(Bergs)
1961: Hans-Josef I. (Calaminus) & Hannelore I. 
(Stockfisch)
1963: Albert I. (Horrix) & Karin II. (Lenzen)
1964: Helmut I. (Merks) & Silvia I. (Dominiki)
1965: Rudolf I. (Stöffges) & Ute I. (Kastenholz)
1966: Rainer I. (Gries) & Brigitte I. (Garbe)
1968: Uwe I. (Florek) & Jutta I. (Illbruck)
1969: Klaus I. (Baakes) & Ulrike I. (Wicht)
1970: Jürgen I. (Rütten) & Gudrun I. (Timp)
1971: Wolfgang I. (Körtge) & Marion I. (List)
1972: Rolf I. (Führmann) & Marion I. (Wicht)
1973: Holger I. (Rüter) & Ursula I. (Jodocy)
1974: Klaus II. (Singer) & Petra I. (Bernards)
1975: Frank I. (Arnold) & Stefanie I. (Neubürger)
1976: Michael I. (Dick) & Claudia I. (Homberg)
1977: Jürgen II. (Wilka) & Inge I. 
(Reiffenschneider)
1978: Ulrich I. (Dunkel) & Iris I. (Günther)
1979: Mario I. (Maggio) & Isolde I. (List)
1980: André I. (Eicker) & Anke I. (Backes)
1981: André I. & Michaela I. (Eicker)
1982: Thorsten I. (Horrix) & Sigrid I. (Boom)
1983: Thorsten I. (Horrix) & Sigrid I. (Boom)
1984: Thorsten II. (Reuter) & Martina I. 
(von Hasselt)
1985: Alexander I. (Overath) & Annette I. (Beck)
1986: Falk I. (Knabenreich) & Sonja I. (Göres)
1987: Daniel I. (Fischer) & Ina I. (Küppers)
1988: Kai I. (Bloser) & Sonja II. (Strittmatter)
1989: Toni I. (Matic) & Nicole I. (Winkelmann)

1990: Marcel I. (Bildt) & Janine I. (Weinacht)
1991: Daniel II. (Dick) & Katrin I. (Fischer)
1992: Arnold I. (Stöffges) & Nadine I. (Dornauer)
1993: Christian I. & Melanie I. (Schages)
1994: Marcus I. (Mauersberger) & Melanie II. 
(Kolatka)
1995: André II. (Kissmann) & Dajana I. (Schulte)
1996: Sascha I. (Thewißen) & Angela I. (Kluge)
1997: Christian II. (Heister) & Manuela I. (Borth)
1998: Daniel III. (Strobel) & Nadine II. 
(Holterbosch)
1999: Tim I. (Hindes) & Jessica I. (Gasch)
2000: Thomas I. (Borth) & Christiana I. (Wienes)
2001: Manuel I. (Borth) & Sarah I. (Willutzki)
2002: Christopher I. (Wienes) & Janine II. 
(Gasch)
2003: Kai II. (Papenfuß) & Katja I. (Fortmann)
2004: Matthias I. & Katja II. (Rutkowski)
2005: Ricardo I. (Fiorino) & Daniela I. (Borth)
2006: Sabrina I. (Hüskes)
2007: Dominik I. & Alina I. (Fiegen)
2008: Yannik I. (Dufeu) & Jana I. (Backes)
2009: Philip I. (Schütz) & Alina II. (Jansen)
2010: Fabian I. (von der Venn) & Julia I. (Jansen)
2011: Kimberley I. (van der Hoven)
2012: Joelina I. (Heinzmann)
2013: Lars I. (Niemz) & Nina I. (Doelfs)
2014: Rene I. (Wefers-Winter) & Nina II. 
(Zimmermann)
2015: Pablo I. & Marcella I. (Cinus)
2016: Leonie I. (Wanner)
2017: Brian I. (Strompen) & Victoria I. 
(Gerresheim)
2018: Manuel II. (Nwancha)
2019: Alisha I. (Brockers)
2020: Marie I. (Overlöper)
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prinzenjubiläen

50 Jahre Heinz I. und Hanne I. 40 Jahre Theo I. und Magret I.

25 Jahre Gerd II. und Babs I. 10 Jahre Torsten I. und Anke I.
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Wir Karnevalsfreunde stehen zusammen, 
auch wenn wir Abstand halten müssen
und diese Session nicht wie gewohnt 
feiern können.

Bleiben Sie gesund!
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präsentieren denpräsentieren den

freitag 03.06.2022
boarding 19 uhr i abfahrt 20 uhr
ankunft 0 uhr i partyende 2 uhr

47829 am uerdinger steiger

samstag 04.06.2022
boarding 17 uhr i abfahrt 18 uhr
ankunft 22 uhr i partyende 1 uhr

47829 am uerdinger steiger

tickets erhältlich unter tel.: 02151 / 544384
oder online: www.tickets-partydampfer.de

am 03.06.2022 + 04.06.2022
am 03.06.2022 + 04.06.2022

party auf 

zwei ebenen

party dj´s

verpflegung zu 

fairen preisen

liveacts

zutritt nach der am veranstaltungstag geltenden corona-Verordnung

nur
18€
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Aus dem Vereinsleben

Im vergangenen Sommer durfte sich unser Tanzmariechen Melissa 
Rassbach über Nachwuchs freuen.
Am 13.06.2021 erblickte die kleine Juna-Jolice das Licht der Welt.

Im Juli des vergangenen Jahres gab unser Mitglied Jennifer Weinacht 
ihrem Stephan das Ja-Wort.
Nach der standesamtlichen Trauung am 09.07.2021 fand die kirchliche 
Trauung am 10.07.2021 in der St. Heinrich Kirche statt.
Nachdem sich beide einige Zeit aus den Augen verloren haben, trafen 
sie sich auf dem „Oedingsche Partydampfer“ der  BNZ wieder.

Ebenfalls das Ja-Wort gaben sich unser Mitglied Ina Scholler und ihr 
Mann Pascal Scholler.
Die standesamtliche Trauung fand am 06.08.2021 statt.

Unser Mitglied Franziska Brockers heiratete im September des vergan-
genen Jahres ihren Mann Clemens Brockers-Paar.
Die standesamtliche Trauung fand am 17.09.2021 in Krefeld und die 
kirchliche Trauung am 25.09.2021 in der St. Clemens Kirche in Fischeln 
statt.
Zur anschließenden Hochzeitsfeier ging es in den Nordbahnhof.

wir wünschen der jungen familie und den brautpaaren alles gute für die 
gemeinsame zukunft!
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 Jetzt App 
herunterladen 

und Behandlung starten!

Zum Hautarzt gehen,
ohne zum Hautarzt zu gehen!

So funktioniert‘s

Bilder & Frage-
bogen erstellen

Diagnose vom 
Hautfacharzt

Nachsorge & Rückfragen
inklusive

1 2

3
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Danke sagen möchten wir...

allen unseren Inserenten in der diesjährigen Ausgabe des Karnevalsmagazins

„Sei Narr“
Bitte unterstützen Sie, liebe Leserinnen und Leser, diese Firmen und Geschäfte mit Ihren Einkäufen.



swk.de/heimatstrom

meinSWK Heimatstrom:

• 100 % Ökostrom
• aus regionalen Anlagen
• mit ÖkoFonds zur Förderung lokaler  

regenerativer Energieprojekte

Auf kurzem Weg zu Ihnen nach Hause.

Heimatstrom. Nichts  
ist naheliegender!

Energie für eine saubere Zukunft.

Unser Strom? Natürlich. Aus der Heimat!


